
Musik- und Kunstschule Fladnitztal 
 
Einstimmig beschlossen, gemeinsam getragen und auf die Zukunft ausgerichtet: Die neue Musik- und Kunstschule 
Fladnitztal startet ab dem Schuljahr 2026/27. Ein starkes Zeichen der Zusammenarbeit und des gemeinsamen 
Gestaltens: Der Zusammenschluss der Gemeindeverbände der Musikschule Fladnitztal und der Musikschule 
Paudorf-Gedersdorf wurde in allen Gemeinderäten der beteiligten Gemeinden sowie in der 
Verbandsversammlung einstimmig beschlossen. Auch alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister trugen diese 
Entscheidung geschlossen mit. 
 
Ab dem Schuljahr 2026/27 wird die neue Musik- und Kunstschule Fladnitztal mit Sitz in Wölbling ihre Arbeit 
aufnehmen. Getragen wird der neue Gemeindeverband von den Gemeinden Furth bei Göttweig, Gedersdorf, 
Inzersdorf-Getzersdorf, Obritzberg-Rust, Paudorf, Statzendorf und Wölbling – vereint durch das gemeinsame Ziel, 
kulturelle Bildung nachhaltig zu stärken. 
 
Der Zusammenschluss ist das Ergebnis eines sorgfältig vorbereiteten, partnerschaftlichen Prozesses. „Ein gut 
vorbereiteter Prozess findet in einstimmigen Beschlüssen ein gutes Ende. Damit sind alle notwendigen 
Rahmenbedingungen für einen optimalen Betrieb und die Einhaltung aller Förderbedingungen geschaffen“, sind 
sich die Verantwortlichen einig. 
 
„Mit der neuen Musik- und Kunstschule entsteht nicht nur eine moderne organisatorische Struktur, sondern vor 
allem ein Ort der Begegnung, der Kreativität und der musikalischen Entfaltung. Gleichzeitig wird die musikalische 
und kulturelle Nahversorgung in der Region nachhaltig gesichert und weiter gestärkt. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene profitieren künftig von einem starken, zukunftssicheren Bildungsangebot, das wohnortnah zugänglich 
ist und die Region kulturell weiter zusammenwachsen lässt“, hält Obmann und Bürgermeister Peter Hießberger 
fest. 
 
Auch Musikschulleiter Martin Fischer blickt dem Start der neuen Schule zuversichtlich entgegen: 
„Der Zusammenschluss schafft neue pädagogische Möglichkeiten und stärkt durch gebündelte Ressourcen und 
enge Zusammenarbeit die Qualität des Angebots. Ziel ist ein zeitgemäßer, vielfältiger und wohnortnaher Zugang 
zu Musik und Kunst für alle Altersgruppen“. 
 
Gleichzeitig dankt er der Kommunalpolitik und allen Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträgern für die 
geschlossene Unterstützung. Die einstimmigen Beschlüsse zeigen den hohen Stellenwert der Musikschulen, die 
seit Jahrzehnten ein zentraler Bestandteil des kulturellen Lebens und der Nachwuchsförderung in der Region sind. 
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Gemeinsam für die musikalische und kulturelle Zukunft der Region: 
Mit einstimmigen Beschlüssen aller beteiligten Gemeinden wurde der Zusammenschluss zur neuen Musik- und 
Kunstschule Fladnitztal fixiert. Ab dem Schuljahr 2026/27 sichern sieben Gemeinden mit Sitz in Wölbling eine 
starke, wohnortnahe musikalische und kulturelle Nahversorgung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
 
 


